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Medienmitteilung 

 

Kurzfilm Glückwünsche zum 1. August von der Päpstlichen Schweizergarde 

 

Zum heutigen Schweizer Nationalfeiertag überbringt die Päpstliche Schweizergarde mit einem 

Kurzfilm ihre musikalischen Glückwünsche unseren Landsleuten in der Schweiz oder im 

Ausland und möchte so ihre besondere Verbundenheit zur Heimat, auch in dieser 

ausserordentlichen Situation der Pandemie, zum Ausdruck bringen. 

 

Das Gardespiel, die sogenannte „Banda“ der Päpstlichen Schweizergarde, ist fester Bestandteil des 

Korps. Dieses besteht aktuell aus zirka 15 Musikern. Sie spielen Blech- und Holzblasinstrumente als 

auch Perkussion und sind mehrheitlich dem 3. Geschwader angegliedert, sodass sie neben der 

ordentlichen Dienstverrichtung zusammen üben können. 

Das Gardespiel tritt an offiziellen Anlässen auf, wie bei der Vereidigung am 6. Mai oder am 31. 

Dezember, wenn der Papst die Krippe auf dem Petersplatz besucht. Es spielt auch bei internen 

Anlässen. Ebenso nimmt es gelegentlich an nationalen und internationalen Projekten teil, wie 

beispielsweise am Eidgenössischen Musikfest in Montreux im Juni 2016, oder bei Fernsehauftritten. 

Um das Gardespiel auch in Zukunft mit eigenen, aktiven Gardisten aufrecht erhalten zu können, sind 

wir auf junge, motivierte Musiker, die auch eine gewisse Erfahrung aus der Heimat mitbringen, 

angewiesen. Wer sich für den Dienst bei der Päpstlichen Schweizergarde interessiert, findet weitere 

Informationen auf unserer Homepage www.schweizergarde.ch. 

 

Vor kurzem wurde auch der Gardechor wieder ins Leben gerufen. Dieser besteht mehrheitlich aus 

Westschweizer Gardisten. Die Chormitglieder sind grösstenteils im 2. Geschwader eingeteilt, damit 

sie zusammen während der dienstfreien Zeit üben können. Der Gardechor ist im Kurzfilm ebenfalls 

ersichtlich. 

 

Natürlich spielen einige Gardisten auch individuell auf ihren Instrumenten und leben ihre Leidenschaft 

zur Musik in ihrer Freizeit aus. Hier der Link zum Kurzfilm: https://youtu.be/vDlFOui3Tmc  

 

Die Päpstliche Schweizergarde wünscht allen Zuschauern einen schönen, ersten August! 

 

Für weitere Informationen: Wachtmeister Urs Breitenmoser / 0039 06 698 98 100 / media@gsp.va 
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